
Merkblatt zum Schutz 
von Entsorgungsanlagen 
und -leitungen

Unter spartenauskunft.3k.mse@muenchen.de erhalten 
Sie zu Planungs- und Ausführungszwecken das Kanalka-
taster als PDF-Datei. Dieser Service ist kostenlos. Alle 
Angaben im Kanalkataster sind ohne Gewähr. 

Falls Sie weitere Informationen zu vorhanden Kanalbau-
werken und Anlagen benötigen, können Sie sich gerne  
an uns wenden. 

Darüber hinaus können Sie die Infothek der MSE  
(info.mse@muenchen.de) kontaktieren.

Ein zertifizierter  
Umweltschutzbetrieb der Stadt

Instagram
@msemuenchen

LinkedIn
Münchner Stadtentwässerung

YouTube
Münchner Stadtentwässerung

Wir sind für Sie da:
www.muenchen.de/mse

Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie zu ausführlicheren Infor-
mationen und Ansprechpartner*innen rund um das Thema „Schutz von 
Entsorgungsanlagen“ sowie zu weiteren Richtwertblättern. 

stadt.muenchen.de/infos/wie-sie-unsere-kanaele-schuetzen

Die Münchner Stadtentwässerung
in den sozialen Netzwerken:
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· �Kanalkatasterauskunft als PDF-Datei über  
spartenauskunft.3k.mse@muenchen.de  
kostenlos erhältlich

· �Bei Fragen oder für notwendige Informationen 
zu vorhandenen Kanalbauwerken und Anlagen, 
können Sie sich jederzeit an die Spartenauskunft 
wenden

· �Darüber hinaus können Sie sich an die Infothek 
der MSE (info.mse@muenchen.de) wenden

Thema Kontaktmöglichkeit Adresse

Zonenbüro
Zoneneinteilung,  
Zonen- und Geodaten- 
management

zonenbuero.tz2.
bau@muenchen.de

Baureferat - Hauptab-
teilung Tiefbau, Zentrale 
Aufgaben
Friedenstraße 40
81671 München

Spartenauskunft
Spartenauskunft zum  
städtischen Kanalbestand

spartenauskunft.3k.
mse@muenchen.de

Münchner Stadtentwäs- 
serung – Betrieb
Friedenstraße 40
81671 München

Planauskunft
Entwässerungspläne,  
Planverwaltung und -aus-
kunft (Einsicht in Bestands-
pläne und Plankopien)

planauskunft.mse@
muenchen.de

Münchner Stadtentwäs-
serung – Planauskunft und 
Planverwaltung
Friedenstr. 40, 
81671 München

Erschließungsbüro
Erschließung eines  
Grundstücks 

421.mse@muen-
chen.de

Münchner Stadtentwäs- 
serung – Anwesensent-
wässerung
Friedenstr. 40
81671 München

Bauüberwachung
Entwässerungsleitungen 
privater Grundstücksent-
wässerungsanlagen

423.mse@muen-
chen.de

Münchner Stadtentwäs- 
serung – Anwesensent-
wässerung
Friedenstraße 40
81671 München

Baureferat
private Baumaßnahmen  
in öffentl., gewidmeter  
Verkehrsfläche (Erinne-
rungsverfahren) Aufgra-
bungen im Straßenraum

tz5.bau@muenchen.
de

Baureferat – Haupt- 
abteilung Tiefbau,  
Zentrale Aufgaben
Friedenstraße 40
81671 München

Mobilitätreferat
Baumaßnahmen im 
öffentlichen Verkehrsraum 
(Aufgrabung beantr.)

baustellen.mor@ 
muenchen.de

Mobilitätsreferat
Implerstraße 9
81371 München

Kanalwache
Betriebsstörungen all-
gemein

089 66 18 18 Münchner Stadtentwäs-
serung – Betrieb

Kanalbetriebsstation Ost
Betriebsstörungen im  
Gebiet Ost

312ost.mse@muen-
chen.de
089 637 00 65

Münchner Stadtentwäs-
serung – Betrieb
Otto-Hahn-Ring 65 
81739 München

Kanalbetriebsstation West
Betriebsstörungen im  
Gebiet West

312west.mse@mu-
enchen.de
089 818 963 870

Münchner Stadtentwäs-
serung – Betrieb
Bergsonstraße 120
81245 München
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Was ist eine Betriebsstörung?

Jede Beschädigung des Kanalnetzes stellt eine Betriebs-
störung dar. Rufen Sie uns an, wenn z.B. ein Straßenablauf 
(Gully) verstopft ist, bei Straßenabsenkungen durch Kanal-
einbrüche, bei Betoneinleitungen in Straßenabläufen oder 
bei defekten Kanaldeckeln.

Kontaktaufnahme mit der Kanalwache

Unsere Kanalwache steht Ihnen als erste Anlaufstelle im 
Falle von Beschädigungen (Betriebsstörung) rund um  
die Uhr zur Verfügung. Dort erreichen Sie jederzeit einen 
persönlichen Ansprechpartner, der mit Ihnen das weitere 
Vorgehen bespricht. 

Bitte handeln Sie zügig! Frühzeitige Meldungen von Beschä- 
digungen können den Aufwand der Schadensbehebung  
erheblich reduzieren. 

 
Allgemeine Anfragen

Für allgemeine Anfragen nutzen Sie bitte die Kontaktmög-
lichkeiten in der Übersicht.

Die Verlegung von Versorgungsleitungen innerhalb der 
öffentlichen Verkehrsfläche unterliegt grundsätzlich einer 
Zoneneinteilung. Bei Fragen zur Zoneneinteilung wenden  
Sie sich bitte an das Zonenbüro des Baureferats unter 
zonenbuero.tz2.bau@muenchen.de.

Die ersten Kanäle entstanden bereits in der ersten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts. Aufgrund des teilweise hohen 
 Alters der MSE-Kanäle, weicht deren Lage häufig von der  
aktuellen Zoneneinteilung ab. Berücksichtigen Sie diese 
Umstände bitte bei Ihrer Planung.

Zu Bestandsanlagen der Münchner Stadtentwässerung 
muss grundsätzlich ein paralleler/horizontaler lichter  
Mindestabstand von 1,00 m – unabhängig von der Zonen-
einteilung – eingehalten werden. Falls sich darüber hinaus, 
aus der Einzelfallprüfung andere Abstände ergeben sollten, 
sind diese maßgeblich. Dadurch ist eine Anlagenbeschädi-
gung ausgeschlossen und der erforderliche Verbau kann in 
die offene Baugrube eingebracht werden. 

Eine Verlegung innerhalb der Kanaltrasse ist nicht gestattet. 

Für die gewidmeten Flächen gibt es verschiedene Richt-
wertblätter, aus diesen können die notwendigen Abstände 
entnommen werden.

Die Einsteigschächte und Wartungsöffnungen zu den Kanal- 
bauwerken sind für das Personal und die Reinigungs- 
fahrzeuge der Münchner Stadtentwässerung freizuhalten. 

Zum Schutz der Kanalbauwerke ist bei Baumpflanzungen 
und tiefwurzelnden Sträuchern in der Regel ein ausreichender  
Abstand > 2,50 m einzuhalten. Bei Einsteigschächten be-
trägt der Abstand in der Regel > 3,50 m. 

In öffentlichen Grünflächen, nicht gewidmeten Straßen- 
flächen und privaten Grundstücksflächen greift eine 
Kanalschutzzone, die in einer Dienstbarkeit oder im Bebau-
ungsplan definiert ist. Bitte informieren Sie sich im Vorfeld 
Ihrer Planung über die Größe der Kanalschutzzonen und 
Leitungsrechtsflächen. Diese Flächen sind von jeglicher 
Bebauung und Bepflanzung mit Bäumen und Sträuchern 
freizuhalten.
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Rufen Sie uns an!

24h, 7 Tage erreichbar! 089 66 18 18

· �Bei der Einbringung von Versorgungsleitungen 
muss ein paralleler/horizontaler lichter Mindest-
abstand von 1,00 m eingehalten werden

· �Alle Schachtbauwerke und Straßenabläufe sind 
freizuhalten

· �Bei Baumpflanzungen und Sträuchern beträgt 
der Mindestabstand in der Regel > 2,50 m,  
zu Einsteigschächten in der Regel > 3,50 m

· �Bitte informieren Sie sich im Vorfeld Ihrer  
Planung über die Größe der Kanalschutzzonen  
in öffentlichen Grünflächen und nicht gewid- 
meten Straßenflächen sowie in privaten Grund-
stücksflächen

Hohlraumbildung Betoneinleitung

Suspensionseinleitung Bohrpfahl 


